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MlligcnMM M ftibcher Zeitung Nr. 279.
(2310-2) Nr. 3268.

Erinnerung
lm den unbekannt wo befindlichen Herr»
Dr. J o h a n n Hom», nn. dann Ursula
S w oschak, geb. Tusches, imd Josef
^ t r d n i g . wie deren ebenfalls unbe»

kannle Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bechlsamte Lack als

bericht wird drm unbekannt lvo befindlichen
Herrn Dr. Johann Honianu, dann Ursnla
Swolschak. "gel, Tnschck, und Ioscf Wcro-
" ig . wie deren cbcnfaUs nnbckaunten
Rechtsnachfolgern hiermit crinncri:

Es habe Peter Swolschak von Westert
^ / . 9 wider dieselben die Klag/ anf Ver-
jährt« und Erloschencrlla'rung der auf der
UN Grundbuchc der Herrschaft Lack xuli
^lb.-Nr. 2028 uoltoinmcndeu Realität
s"t medr als 30 Jahren haftenden Sah«
postm, als:

am l. Satze für Dr. Johann Ho-
mann laut Schuldschein vom 21.,
iniad. 23. August, 180« pr. 450 fi.;

am l l . Sapc für denselben lant
Schuldschein vom 24. April, inlab.
12. Juli 1809, pr. 200 fi,;
am !V. Satze für Ursula Swolschak,

geb. Tnschek, laut Heirathsbricf voin
18. October 1817, intab. 21. Mai
1823, pr. 950 fi.;

am V. Sahe für Joses Werdnig
lant Kaufconlrakt vom 10. März
1820 wegen Kauf einer Hntweidc

, . pr. 3 0 f i ;
^ p ru^ .21 . September 1866, Z. 3268,
Uranus eingebracht, worüber znr münd«
''chen Verhandlung die Tagsahnng auf den

22. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

^'l>9 Uhr, mit dem Anhange des§ 29 a.
" - ^ . angeordnet nnd den Geklagten we.
^ " ihres nnbelannten Aufenthaltes Johann

'"'slcl uon Lack als ^m-lllur n(l n^lum
" ^ <hre Gefahr und Kosten bestelN wurde,
h Dessen werden dieselben zn dem Ende
erNändiget, daß sie allenfalls zu rechter

A U selbst zu erscheinen oder sich einen
"°krn Sachwalter zu bestellen nud anhcr

I, '''l^"ft zu machen haben, widrlgens diese
^ kchtssache mit dem aufgestellten Eurator

lyanbelt werden wiid.
8v 5,' k- Bezirksamt Lack als Gericht, am
" September 1866.

(2704) Nr. 4362.

Verpachtung.
Vom l. k. Bezirlsamte Egg als Ge-

richt wird bekannt gemacht, daß die freie
versteigerungswcisc gerichtliche Verpachtung
der dem miudtrj. Franz Kcrst gehörigen, im
Grundlmche Michelsteltcn >ud Urb..Nr.608
uorloinmenden Hausrealüät zn Lnlouiz
(5,«Nr. 12 sammt der dazn gehörigen Obst«
Ul>!> Gemüsegarten und der Wirthschafts'
gebände, mit Ansnahme der Harpfe. auf,
6 nach einander folgende Iadre bewilliget
nnd deren Vornahme auf den !

13. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittags 9 Uhr, im Orte der Realität
angeordnet worden ist.

Hicuon weiden Pachllustige mit dem
Äemerken verständiget, daß sich das Haus
C.'Nr. 12 wegen seiner Lage an der Com«
mercialstraße zum Vetriebe des Wirthshaus«
gewerbes vorzüglich eignet, daß die Per»
pachtungsbedingnisse liiergerichts eingesehen
werden löuuen und daß sich die Vormund'
schaft die Notification vorbehalten hat.

K. k. Vczilksamt Egg als Gericht,
am 25. November 1866.

(2665-2 ) Nr. 3637.

Rclicitation.
Vom k. k. Äelirksamtc Egg als Ge-

richt wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen der Fran The-

resia Luzer von Laibach, Ektculionöfühlc«
rin. gegen Theresia Koprivsck, Erstcherin
der im Grundbuche der Herrschaft Kreuz
und Obeistetn 5ul> Reclf.'Nr. 715 nnd
958 vorkommenden, um 1282 st. erstan-
denen Realität, wegen nicht zugehaltenen
Licitatlonsbedingnissen die Rellcitatton bc<
williget und zn deren Vornahme die Tag-
sahnng auf den

2 4 December l. I . .
nm 9 Uhr Vormittags, ln der dieSgericht»
lichen Amtskanzlci mit dem Veisahc ange-
ordnet, daß obige Realität auch unter dem
Schä'huuggwerthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werden würde.

Die Licitationsbedingnisse. der Grund,
buchsexlract und das Schahungöprotokoll
können hicra/richts eingesehen werben.

K. k. Vezirksamt Egg als Gericht,
am 18. October 1866.

(2721-1) Nr. 5484.

Ucbertragnng
erecutiver Feilbietung.

5 Mit Vezug auf das diesamtliche Edict
uom 25. August 18tttt. Z. 4403, wird
kund gemacht, daß dic anf den 26. Oclo<
ber d. I . angeordnete rkeculive Feilbie«
tnng der dem Aarthelmä Kouc von Go-
rice gehörigen NeaMät a»f den

^ 1 4. D e c e m b e r 18 6 6 .

Vormittags 9 Ubr, mit den» vorigen An-
hange Hieramts iwertragcn wird.

K. k. Vezirksamt Krainburg als Ge-
richt, am 26. October 1866.
—_____.__ Nr. 51037

Zweite erec. Feilbietung.
Mit Vezug anf das dlesgerichlliche

Edict vom 6. Juli l. I - , Z. 3301. wird
bekannt gegeben, daß bei frnchlloscr erster
Feilbietnng in der Ezccnllonssache des
iZraoz SoH von Gradische gegen Martin
Aesek von Wippach l'to. 72 fi. ö. W.
o. «. l ' .

an» 12. December 1 8 6 6
znr zweiten ereculiven Ncalfeilbietling i»
der Amtskanzlei geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Ge<
ticht. am 20. November 1866.

(2544—2) Nr. 2767.

Uebertragung der
dritten erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksamt« Egg als Gc<
richt wird im Nachhangt znm dicsgericht»
lichen Edicle vom 14. Mai 1866, Nr. 1809.
hicmit kund gemacht, daß die in der Erc«
culionssache der Frau Marla Svetina von
Laibach, dnrch Herrn Dr, Pongrah, gegen
Andreas Eerar vo» Videm l'lo. 261 ft.
16'/2 kr. s. N. auf den 6. August l. I . an«
geordnete dritte erecntive Nca'feilbletnng
auf den

1 1. I a u n e r 1 8 6 7

mit dem vorigen Anhange übertragen wor-
den ist.

K. l . Bezirksamt Egg als Gericht, am
24. Juli 1866.

(2493—2) Nr. 20760.

Uebertragung der
dritten erec. Feilbietnng.

Vom k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange znm dies»
gerichtlichen Eoicte vom 6. September 1866.
Z. 17037, kund gemacht, es sei die
anf den 3. November 1806 angeordnet
gewesene dritte executive Fcilbietnng der
der Gertraud Lcnaiciö gehörigen, im Grund»
bnche Sonnegg Urb..Nr. 388, Ein!..Nr.
345 vorkommenden Realitäten anf den

9. M ä r z 1 8 6 7 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergcrichtö mit dem
früheren Anhange übertragen worde».

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach.
am 30. October 1866.

(2662-3 ) Nr. 5772.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilksamtc Feistriz alö

Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Decleva von Sarelschic gegen Michael
Vcrch von Feistriz wegen schuldiger 200 ft.
ö. W. l!. «. 0. iu die executive öffentliche
Versteigerung der dem LetUeru gehörigen,
im Grnndbnche der Herrschaft Aoelsbera.
suli Urb.-Nr. 577 vorkommenden Nealität,
im gerichllich erhobenen Scha'tmngswerthe
von 2226 fl. ö. W., gcwilligct und znr
Vornahme derselben die drci Feilbietnngs-
tagsahungen auf den

12. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
15. J ä n n e r nnd
15. F e b r u a r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in ber
AmtSlanzlci mit dem Anhange' bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcildictnng anch nutcr dem
Schahungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das SchätMngsprotokoll. der Grund-
buchseltract nnd die Licitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 30. September 1866.
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(5432—2) Nr, 6059.

Erinnerung
<1>! Anna Maria Detouy sowie deren

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamle Neifniz als

Gericht wird der Anna Maria Dctony
sowie deren Rcchtsnachfolgeru erinnert:

OS habe Herr Jakob Arko von Neifniz
Nr. 56 wider dieselben die Klage anf Ver>
jäl)rt> und Erloscheuerklärung der anf der
im Grnndbuchc Pfarrbofögilt Reifniz .̂ nl»
Urb.-Nr. lN/l ' vorkommcudcu Realität
haftenden Satzpost von 1000 fi. C. M.,
8ul> >n'li< .̂ 21. September 1866 hieramts
eingebracht, »vorüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlling tic Tagsatznug auf deu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, Hieramts mit dem An<
liange deö 8 29 G, O- angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Jakob Eppich von Reifiuz
als (.'iii'li!«»,- :ul ix,,!«»» anf ihre Gefahr
lind Kosteu bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zli dem Ende
verständiget, d^ß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen lieben, widrigcnö diese
Ncchlüsachc mit dem mifgestellten Curator
verhandelt weiden wird

K. k, Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 21. Slpicmber 1866.

(2606^2s Nr. 7519.

Erinnerung
an Josef S o b n i l uon Obrrgraß und

seine allfälligen 'Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bczirküamte Goltschee

als Gericht wird dem Josef Sodnil von
Obergraß u»d seinen allfälligcu Rechts«
Nachfolgern hiciuit erinnert:

Es halicn Georg und Josef Brußic
durch Herrn Dr. Wencdicter wi>cr dicscl-
den die Klage auf Vcrjähtt- und Erloschen'
erklärung oer Urtheile vom l4. Juni 1834
und 20. August 1836. intabnlirt auf dcr
Ncaliiät 'I'om. 26. Fol. 3556 lul Golt<
schec pr. 78 ft. 29 kr. nno 21 fl. (5.M..
sul) nl̂ ><>«. 26. September 186C». Z7519 .
hicramts eingebracht, worüber zur orocni-
licheu mündlichen Verhandlung die Tag-
sayung allf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,
flüh 9 Uhr, mit dti. Anhange dcS § 29
der a. G, O. hieramtö angeordnet uud
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Josef Rcischel von Obergraß
<i!s ('urn!«!- :ul il^lmn anf ihre Gefahr
und Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allcüfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigcuö
diesc Rechtssache «uit dem aufgestellten
Cnrator «erhandelt weiden wird.

K, k. Bezirksamt Gottschec als Gericht
am 27. September 1866.

(2626—2) Nr. 6655.

Nelifsllminmg dcr
executivcu Feilbietung.

Von dem l. k. Vezirksamtc Stein alö
Gericht wird bekannt gemacht:

Eö habe in der Encntionssache des
Jakob Zoltmann von Tcrsain, gegen An>
ton Schuster von Maunöburg l>!o. 132 fi. ̂
39 kr. in die Rsassumirung dcr bereits
bewilligten und sistirtm rxecutiven Feil-
bielung dcr dem Ercenten gehörigen, zu!
Mannübmg liegenden, im Gruudbuchc dcS!
Gr.if Lamberg'schcn Canonicatcs «u!i Ulb.«
Nr. 52 und im Grundbuchc des Gutes
Manuöbnrg «uli Urb.'Nr. 6 vorkommen-
den. gerichtlich nuf 2090 fi, 80 kr. be-
lucrtheten Realität grwilligct. und znr
Vornahme die einzige Tagsatzung auf den

12. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, in der Gcrichskanzlei an-
geordnet.

Dessen werden alle Kauflustigen mit
dem Anhange vcrstälU'l'gct. daß dcr Ertracl.
das Schätzuugsprotokol! »t>d die Licita«
tionsl'edin!nssc täglich in den gewöhnlichen
Amlgslnndcn hieramts cingeschen werden
können.

jt. k. Vezirksamt Stein alS Gericht.
an, 25. October 1866.

(2628-2) Nr. 6787.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamle Stein als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Frau

Maria Swetina von Laibach, dnrch Dr.
Pongraz, gegen I<ikob Scharz von Ho«
mez wcgen ans dem Vergleiche vom 26ten
Jänner 1861, Z. 1249, schuldiger 174 fi.
ö. W. l:. «. <'. in die executive öffentliche
Versteigerung der dein Lctucren gehörige,'.

11
vorkommenden Realität, im gerichtlich erho<
benen Schätznngswerthe von 1696 ft.20 fr.
ö. W., gtwilligll ui'.d zur Vornahme der-
selben die drei Fcilbietungstagslitzungen
auf den

12. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhe, und zwar
die erste und zweite ill der Gerichlskan;lei.
dic dritte aber in loco oer Realität mit
dem Anbaugr bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbictung auch unter dem Schätzung?»-
werthe an den Meistbietenden hintange-
gcben werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und die Licitatiouöbrdingnisse
können bei diescm Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amtsstnndeu eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Stein als Gericht.
am 29. October 1866.

(2629-2 ) Nr. 6870.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k, Bezirksamts Stein als

Gericht wirb hiemit bekannt gemach!:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Markns Oerniö von Kreuz gegen Mar-
garelh Luschar von Klanz wegen aus dem
Vergleiche vom 29, April 1866, Z, 2053,
schuldiger 210 ft, ö. W. l-. «. r. in die
executive öffnlliche Versteigerung der dem
Fehlern gehörigen, im Grundbuche, (5om-
menda St . Peter »ll< Urb.-Nr. 155 vor^
kommenden Realität, im gerichtlich rrl'o-
benen Schätzungswerlbe von 800 fi. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzungen anf den

5. J ä n n e r ,
7. F e b r u a r und
7. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichtökanzlci mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr lepten Feilbictuug auch untcr dem
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätznngsprotokoli, der Grund»
buchsertracl und die z?icitationsl'edingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstuuden eingssebcn weiden.

K. k. Vezirksamt Stein als Gericht,
am 2. November 1866.

(2630—2) Nr. 6871.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Stein als

! Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Herrn

Markus Cernic von Krcnz gegen Jolianu
Pauouz oon Klanz wegen aus dem Ve»
gleiche vom 19. September 1863. Z. 4427,
schuldiger 50 fi, ö. W. <-. 5. o. in die exe-
cntive öffentliche Versteigerung der dem
Lchtern gehörigen, im Grundbuche der
Commenda St . Peter «ul) Urb.-Nr. 158
Vorkommenren Rcaliiät, im gerichtlich cr>
hobcnen Schätzungswcrlhe von 300 ft.
ö. W , gcwiÜiget und zur Vornahnie der-
selben die Feilbictnngstagsahllngen auf den

5. J ä n n e r ,
7. F c b r n a r und
7. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gllichtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbieteudc Realität
nur bei der letzten Fcilbictung anch unter
dem Schätzungswcrllie an den McistdicicN'
den hintangcgcben wcrde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund«
I>nchSerlracl und die Licitationöbcdingnissc
lönnc» bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Anuöstundcn eingesehen werben,

K. l. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 2, November 1866.

(2635—2) Nr. 4440.

Executive Feilbietung.
Von dem k- k. Vczirksamtc Wippach

als Gericht wlrd hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Josef

Nouan von VeUa Nr. 1 gegen Mathias
Novan von Vella Nr. 5 wegen aus dem
Bescheide vom 28. April 1865. Z. 1941,
schuldiger 100 ft. 50 kr, ö. W. c. 8. c.
in die ereculive öffentliche Versteigerung
der dem Letztern gehörigen, im Grnndbnche
TriUek s»»ss. 171, Ulb.-Nr. 45 vorkom.
inenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäpnngswcrthe von 1290 ft. ö. W , ge<
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungslagsahungeu auf den

7. J ä n n e r ,
4. F e b r u a r und

13. M ä r z 1 8 6 7 .
i/deSM'il Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch untcr dem
Schäwmgswerlhe an den Meistbietenden
hinlangegrben wcrde.

Das Schätzuügsprotokoll. der Grund'
buchsertract und dic Licitationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 15. October l866.

l,2638-2) Nr. 4144^

Executive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bezirlsamtc Wippach

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Krecic von Ustia. als Cessionär des Paul
Dietz von Haidenschaft. gegen Ioscf St>b,ll
von Ustla wegen aus drm Zahluugsauf.
trage vom 15. September 1863, Z, 4166
schuldiger 50 fi. ö. W. c 5. c. vom k. k.
Bezirksgerichte Haidenschaft in die erc<
clitiue öffentliche Versteigerung der dem
Letzteru gehörigen, im Gruudbuchc dcr
He'rrschaft Wippach "l'u»,. ! l l . ^ 5 . 200,
Urb.'Nr. 539, N.-Z. 58/76 vorkommen-
den Hauses mit Stal l und Garten i>!'"l
!>!«'», dann des Ackers I'm- l>»il>ini n^'. 203
Urb.-Nr. 575. R.°Z. 58, im gerichllich
erhobenen Schätznngöwcrthe von 255 fi.
ö. W., gewilliget und zur Vornahmc dcr>
sclbcn dic Feilbietungslagsatzungen auf den

8. J ä n n e r ,
5. Fcb r u a r und
8. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
dicsgerichtlichcn Kauzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea»
lüät nur bei der lehten Feilbietnng auch
unter dem Schätznngswerthc au den Mcist<
bietenden bintangegeben werde.

Das Schäyungöprolokoll, der Grnnd«
bnchssj'tract nnd die Licitationsbedingnissc
können bei diescm Gerichte in den gewöhn-
Ilchcn Amtsstundeu eingesehen werden.

K. l, Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 19. October 1866.

,2639 -2 ) Nr. 3906.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k- Bezirlsamte Wippach als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der Francisca

W. Casagrande, durch Dr. Lozar voll Wip-
pach, gegen Johann Lampe von Viöne Nr, 7
wegen aus dem Zablungsauflragc vom
9. Juli 1865, Z.3070, schuldiger 821 fi.
ö, W. c. ». l). in die efecnlive öffentliche
Versteigerung dcr dem Letzter» gehörigen,
im Grnndbuche TriUek pi^'. 241 , Ulb.<
Nr. 22'/,,Nect.-Z. 22 vorkommenden Reu.
lität, im gerichtlich erhobenen Schatznngs«
wertlie von 500 ft. 0. W., gewilligel und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbie.
tllngötagsatzuugtn anf den

24. December 1 8 6 6 ,
25. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedeömal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtökanzlei nut dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fcilznbictendc Ncaliläl nur
bci der letzten Fcilbictuug anch unter dem
Schätzungswertbe an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das Schätznngsprotololl. dcr Grnnd.
buchsct'tract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden,

K,k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 8. September 1866.

A ls passendste

WeihmchtHrschenkc.
Durch uorchcilhafle

V a a r - O i,» k ä u s e
uerlaiifc ich

Milieu tfuiizt'it

Winter-Anzug*
um f(. « O ;

einen eleganten frf)Hinr,cn

S a 1 o ii - A n /> u ji

iu nllei! 5'lU'dm und ill ^sch,Ulickl,wllstcr Fa.̂ ou
von ft. » bis fl. « « .

Fcruer aNe Gattlincicu der feinsten u»d uio-
dernstcn I l o r ^ l l - ^ l o n l ^ r für j?dc IahreS-
zcil / n <l«,i NlioiruxlllC!»«» d i l l i ^ l c n

l'r<»i>i<!» i,n
stroßen neueröffnete»»

Leopold Keller,
^ViSQ, (2702-il)

Stadt, Nothcntlinrmstvaslc N r . 3,
I . Htock, sseßcnnl'er dem fnrstevzbi-
schösi. Palal<i, Ecke des StrsauöplecheS.

(2640-2) Nr. 3804,

Executive Feilbietung.
Von dem k. k, Vezirksmnte Wippach

als Gericht wird lmmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Hrasna ^ i i i o ! ' von Wippach gcge» Io^
hl'nn Kmöna von Dnple Nr. 17 wegen
ans dem Vergleiche vom 3 1 , März 1860.
Z. 2439. schuldiger 73 fi. 23 kr. ö. W.
c, x. c. in dic executive öffentliche Ve l -
st^igernng der dem Letzter» gehöligen, im
Grundbuche des Gutes Slapp l,l><i. 133
vorkommenden Realität im gerichtlich er-
hobenen Schäftnngswrrlhc von 250 fi.ö,W.,
gcwilliget n»d znr Vornahme derselben die
drei Fe>lbietung5lagsatzmlgcn auf den

1 9 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 8 . J ä n n e r nnd
1 9 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mil dem Anhange bestimmt
worden, dciß die feilzubietende Realität »ur
bei dcr letzten Feilbielung anch untcr den»
Schätznngswerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde,

D«'s Schätznngsprotokoll, der Grnnd'
bnchsexlract und die Licitalionöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewobn"
lichen Amtsstnndcn eingesehen >rcrden.

K. k, Bezilksmnt Wippach als Gericht,
am 25. Augnst 1866.

(2649—2) Nr. 2816^

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirlsamtc Littai als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Mmi'

dalena Leben, verwitwete Mechlc, durch
Dr. Supan in Laibach, gegen Michael
Sirns zn Wolaule zu Handen seines C»'
rators Johann Auzur von Gab^rje wegc»
aus dem gerichtlichen Vergliche von» 23te>i
Juni 1865, Z. 1680, und Zablnugsauf'
trage vom 21. März 1865, Z. 939,'sch»>'
d,ger 52 fi. 50 kr. und 210 fi. ö. W-
c. ». c. in die ct'tcntiuc öffentliche Ve^
stcigernng der dem Letztcrn gehörigen, >"'
Grundbuche der Pfarrgilt St . Veit bei
Sittich 5ul. Urb.-Nr. 128, Ncif.Nr. 92/96
vorkommenden Ilcalilät, im gerichllich t^
hobene» Schätzungswerlhe von 2520 !̂
ö. W-, gcwilliget und zur Vornahme del'
selben die Feilblclungötagsatzungcn auf pc"

8. J ä n n e r ,
1 2 . F e b r u a r uud
16, M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i" d "
GerielMlinzlei mit dem Anhange be^innw
worden, daß die feilzubietende Ncaüta
nur bci der letzten Fcilbiclung auch "»ls
dem Schapuugsiverthc an den Meistb'^
tendcn hintangegcben wcrdc.

Das Schäpnngsprotor'oll, der O ' " " ! '
buchscxtract nnd die Licitationsbcdii'g'''^
können bei diescm Gerichte in den gcnM">'
lichen Alütsstnndr» cingesehen werden-

K. k. Bczilksaml Liltai als Gericht. " '
20. Seplcmbir 1866.
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Wichtig fur Gemeindevorsteher
zur bevorstehenden Necrutirung.

Wir erlauben nils cmsmcrlsani zu machen, daß soeben erschienen ist:

„D«i5 Rl'MllinmlMiesch"
cm Handbuch filr Icdcrmauu, uud insbesondere f l lr Geincinde-Vorstände. I

Dicseö Vilchlein enthält den Tert deö Nccrntirnngö-Gcsetzeö sammt allen bisher nirgends
im Drucke erschienenen Nachtrags-Verordnungen nnd ünitlicheu Erläuterungen, dcmu ciuc populäre
Bthaudlnnss folgender Fragen:

„Wer ist stcllnngspflichtig, unter welchcu Bedingungen darf an StcllnngZpsilchtlge eine
Ncisrbcwillignng ertheilt werden — Meldung derselben — Vom freiwilligen Einlritte in daö Heer
-^ Gesuch um Vewill igung - Wer ist vom Ant r i t te in da« Heer befreit? — Gcsnch um M i l i -
tär^Vefteiimg — Veiiagiu — Stempel — Verzcichuiß der zur Stellung Berufenen, Verfassung
desselben dnrch die Bürgermeister, Formulare, Belehrung über die Verfassung — Formulare von
Schreiben uud Berichten — Wer ist zu ciucr Gemeinde zuMndig? - Frcmdcnucrzrichnifz — Wer
ist unlanglich — Constatirnug derselben — Befreiung der einzigen Söhne — der ^lndirendcn —
Die Loosüng — Die Stellung - Wer hat die kosten zu bcssreitni - - Behandlung der Stcllungs-
Pflichtigen — Paßlosr, deren Behandlung — Nachmäuucr — Die (5iltlassung ans dem Heere —
Gegen'Tarerlag - Gesnch nm Bewill igung — Linflnß der Gemeinde Zeugnis;, Formnlarc —
Entlassung wegen gesetzwidriger Str l lnng — Entlassung auö Familicn-Rllcksichtcn — Gesuchs-
formulare' - Gesuch nm Ertheilung eines Urlaubes — Die Ehcbewillignng an Stelluugspfllchtige
— Gesuchtlformularc."

Vor allem wird bemerkt, daß der Text des Gescheö mit allcu bisher erschienenen sehr zahl-
reichen Nachlragöverordnungen, die bisher im Drucke gar nicht erschienen sind, ergänzt ist , daher
dieses Buch auch f l lr Beamte, Notare und Aduocatrn verwendbar ist. — Preis 60 k r . per Exemplar.

Ferners erlanbt sich der Gefertigte hiemit jene Gemeinden, welche noch nicht im Besitze eines
Handbuches sind, aufmerksam zu machen, daß lilrzlich eine ncnc Auslage dcö

„HanlMchl'5 sur ^mmlliklwrstelM"
erschienen ist, nnd daß diescß Handbuch anßer den mit allen erforderlichen Formnlarien «ersehenen
«nd popnlär erläuterten Gesetzen des selbständigen Wirkungskreises der Gemeinden noch Folgendes
behandelt:

Von der Vormnnbschast — Von der Legitimation unehelicher Kinder dnrch die nachfolgende
Lhc der Ellern — Von der Adoption — Der Veslanducrlrag — Der Tausch- nnd Kanfucrtrag
— Der Darlehensucrtrag — Der Schnldschrin — Die Cession - Das Testament — Die Ehc-
Pactc — Die Qnittnng — Streitigkeiten wegen Grenzen — BrsilMrnna.cn - - Beigebnng eincö
nnenlgeldlicheu Vertreters — Ueber Ehcconsensc — Eheanfgcbotö-Dispcnfc — Klagöformularicu —
Hansschätznng — Hansseilbielnng — Vorschriften deö Handelsgesetzes — Anlcilnng iiber die Aus-
llbnng deö Strafrechlcs — dnrch die Gemeinden — lieber Eigenthnmöanöschreibnng bei Gemeinde-
rral i tä lm, die bisher in keinem Grundbnchc eingetragen waren n. s, w . "

Dieses Handbuch, welches circa 100 Formnlarien enlhäl l , bei jedem Gesetze genan angibt,
wie weit der Wirkungskreis der Gemeinden sich erstreckt, alle Gattungen Eingaben nnter Beifilgnng
der erforderlichen Beilagen lind der zn verwendenden Slempelmarten enthält, wird jedem Gemeinde-
vorsteher und anch jedem Geschäftsmanne wesentliche Dienste leisten. Der Preis desselben ist 2 f l .

Giitige Bestellungen auf diese Werke effectuirt promptest

B u c h h ä n d l e r i n L a i b a ch. (2713—2)

! Gefertigter beehrt sich die Anzeige zn machen, daß er nnler der F i r m a : !

Adolf Pollack. l
' .ljaulttliailj Nr. 279. '

sein eigenes M a m i f a c t u r w a a r e l t » G e s c h ä f t eröffnet hat , uud empfiehlt nebst
anderem unter Vcrstchernng billigster Preise insbesondere und bestens ^

in Rcinlcincn: !
54clliac I i„ l«l, l i r^l . ' r >Vo»,o«. 88ellige Stnhl- nnd gebleichte ('l'l»:^, li0elligc <
il,»!»il<'linv,ln<l« l l , 1'i!<ioll- und i lnu«lt l l t l , /^u^c!, I ' ikell- und Il»n«l<ll,l,or, l
^erv io t tou . <K0<w<?ll<, ans 0 und 12 Personm, weiße nnd gefärbte ^»<>ktll<'ll<'r. ^
bnntc nnd weiße 7. breite I l e i i x r m l l , "lfachcn ungebleichten nnd gebleichten >Vil'lIi- <
8eb,lN»-t><rj«Ki^jln und echt englischen Hlzl5<-I,,,,ounilll/>vil-n;

in Baumwollwaarcn: ,
die beste ungebleichte, gebleichte nnd gefärbte O t t o » , « , , , >l»«lni»«>I,l,», « r m l l . X n n k m !
alle Sorten f>l l»vu»< u-, kl'l»,»!--, l ' i«,„^<. m,d carrirte llur« l lcn l^ . It»<i5<-< Ini,-
Hiu l l , l l l ln«l l . I l i i l - l l . die beste Sorle ungebleichte, gebleichte nnd gefärbte ^«l ' i^k-
lttUliu^ullo, >Virk- und But ter« lmron . (^luulli-ik« , c!u<<<»,i<n<lio . l im-k- nnd ^

Hochachtungsvoll ^

, (2̂ 2«-») ^üoit?o11lrclc. <

P f T 28. Auflage! * ^ g
Motto: „Mannoskraft erzeugt Muth und Solbstvertrauon!"

Aerztlicher Kathgcber in alien gesclilochtlicheu Krank-
DElt hoiten, namentlich in Schwiiclirzustiiiiilen u. s. w.

PEBSÖNLICHE Herausgegeben von Laurentius in Leipzig. 28. Aullage.
o r i T i T T T 7 ^ i n ? t a rke r B*n d v o n 2 ; w Seiten mittioanatomischen
ö U J A U I Z . Abbildungen in Stahlstich. — Dieses Buch, besonders

28. Auflage. nützlich für junge Männer, ist fortwährend in
In Urnschlag versiegelt. u l l e n »^'»hui'ton Buchhandlungen vorriithig, auch in

I _ J Wien bei C. Gerold 's Sohn, Stephansplatz Nr. 625.
28. Auf l . - Der persönliche Schutz von Laurentius. Ktiil. 1 '/3

— tl. 2.24 Kr. (24Ü9-3)
^VAllMUIVCr. — Da neuer dings wieder unter ähnlich lautenden

Titeln seh ler haste Auszüge undNachahmungen dieses Buches (die übrigens
an ihrem geringeren Umfange schon zu erkennen sind), in öffentlichen
Blättern ausgeboten werden, so wolle der Käufer, um sich vor j£ß$\
Täuschung zu wahren, das von Luurentius herausgegebene Werk §§^^
bestellen und bei Empfang daraus sehen, dass es mit beigedruck- B 5f5»
tem Stempel versiegelt ist, sonst ist es das Aeclile nicht. V i « ^

£ Passendste Nicolai-Geschenke! 2 !
Als solche sind ncbcu hunderterlei andern Dingen ganz besonders die beim

Nuch-. )lunst- unll Atusikalienhiintlser

i n Laibach vormthigen (2714-3)

GMMUMmr-UllZr
zum Besten der krainifchen Invaliden )c :e. hervorzuheben Abnehmer
von fünf Losen erhalten ein sechstes, das ein anf drei Gnlden be
werthetes Bi ld nber die diesjährigen Tchlachten gewinnt, gratis.

Für diese W o h l t h ä t i g k e i t s - L o t t e r i e sind unter andern folgende zu Treffern bestimmte Gegenstände einge-
laufen oder in Aussicht gestellt:

Von Sciucr Majestät dem Kaiser: G i n prachtvol les Tafe lserv ice v o n Po rze l l an für 12 Personen;
von Ihrer Majestät der Kaiserin: G i n großes a n f 4 5 t t fl. geschätztes Oe lgemä lde , „ K o r f n " vorstellend;
von Ihrer Majestät der Kaiserin Carolina Augusta: cm G r u u d c a p i t a l v o n ttOtt fl.; vou den Herren Erzherzogen
Albrecht, ^ranz Carl, von dem Kroupriuzen Rudolf: beträchtliche Geldgeschenke; vom Herrn Erzherzog Rainer, der
Frau Erzherzogin Sophie, dem Fürsten und der Fürstiu Lobkowitz, dein Fürsten V. C. Auerspcrg :c. :c.: diverse sehr werth-
volle Gewinnstgcgeustäude.

Die Lotterie steht bekanntlich uuter dem Protectorate des Laibacher pat r io t ischen F r a n e n - V e r e i n s .
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ANNONCE.
Bei der hochsiirstlich Auersperg'schen Gisensabrik zn Hof , ,

nächst Teisenberg in Uuterkrain, ist mit (kudc Jänner RUtt7 !
die Stelle cincS !

<»3M° Fabriks - Wirthes -H3«
zu besetzen. !

Bon demselben wird verlangt, daß er verehelicht fein muß, da er <
den Betrieb des Wein«, B i e r - und Branntwein-AnSschanlcS, dann der l
Brotbäckerei und des FleischausschrottcnS, so wie auch die Verabreichung !
der Kost an lcdige ssabriksarbeiter zu besorgen haben wirb. :

Bewerber um diesen Posten mögen sich persönlich bei der D i r e c t i o n !
des genannten Gisenwerkeö cinfindcn, um die näheren Bcdingnissc hier- !
ilbcr mündlich in (örfahrung bringen zu tonnen. (2751—1) >

Zu Uicolai Geschenken!
Photographien in Visitkarten-Formar ä 10 kr., colorirt 20 kr.
M E - Eine neue Sendung, sottiit, init Por t ra i ts , Heil ige«: und Genre«

Bi ldern, Landschaften :c. Zauberphotographien in Converts ü 6 Bilder
nebst Gebrauchsanweisung, Prcis 50 kr.

in bedeutender Auswahl zu verschiedenen Preisen bei

WM^ Vocal-Veränderung. ^WU
Gefertigter beehrt sich, hiemit feinen verehrten

Kunden die erftebeno Anzeige zu machen, daß er
das bis nun in der S t . Peters-Vorstadt H.-Nr. t
innegehabte Vocale aufgegeben und jenes am HK»«̂ V,R-

vormals Peter Laßnik, bezogen habe, und bittet,
das ihm bis nnn geschenkte Vertrauen auch feruerhin
ihm zuwenden zu wollen.

Laibach, am 5. December t8<56.

(2762-1) «^M« M t « R « l F < l .

> Von > ^ t l l iN l» > V°" >

Nicolai-Geschenke I
I tit grüner SluimuilH I

I ™ JT. Oionliiii I
I (2733-3) in Saibatf). I

ij Dio
I $ptcm\-, JHatfriöl-, Drin- »nil JeUratefliri-

$nnl>lnng H H M
dos

Johann Klebel
empfiehlt besten fetten CJorgonzola-, Parmesan-, Lipt. Primsen- und
Enunenthalcr Kiise, rnss. Caviar, mar. Aale, noil, Haringe, Sanlincii,
(lirazer Schinken, Kaiserfleisch und Zungen , Ver. Salami, grosse

j Maroni, franz. und Kremser Senf, eingelegte Gurken und Pfefferoni,
] ibüisten .laniaiea-lCum, Punsch-Essenz, Liqueurs, Karavanen-
j Thee, Zwieback, Datteln, Feigen, Orangen, Limonien, Champagner,
1 Hliein- und meliroro Sorten österr., ungiir. und franz. Dessert-We ine,
I nebst den gangbarsten Specerei-Artikeln zu billigsten Preisen.

> Passend als Weihnachts Geschenk!

Reu-Ellgllllld Plltent'ßllndnühmllschilten.
Pre i s : 4 t t si. mit Vorrichtnngcn, .'itt si. mit eingerichteter Ledcrcassellc.

Die unterzrichncte sscilirilS-Nilderlngc rrlaubt sich eine gcrhrlc Dameinurlt auf ihre
paienlirtm, selbst in Eucilaud und Frankreich allgemein beliebten „Ncn-England Palmt 'Hand-
nähiuaschinen" anfincrtsaiu zu inachcn. Eö nähcii diese Maschinen sowohl den schönsten Stepp-
alö Kettenstich ssul nnd anSdanernd, sind init Säumer und sonstigen Vorrichtungen versehen,
zn jeder Näharbeit, selbst ;u den feinsten Steppereien zu tierwenden und haben sich in Oester-
reich und Ungarn, ohne Anpreisung, vermöge ihrer anerkannten Brauchbarkeit und zierlichen,
elegante Ausstattung selbst in dcu allerhöchsten Damentreiscn Aufnahme verschafft.

Es ist eine solche Maschine im Arsche der l . Hoheit Frau Erzherzogin Gijcla, und erhielt
die Maschine auf der lchteu landwirthschaftlicheu Ausstelluug iu Wie» die große PreiSmcdaillc,

Ich ubcrurhmc die volle Garantie für meine Maschine auf 5 Jahre nnd bin bereit,
auf Verlange» Zeugnisse uon adeligen nnd bürgerlichen Häusern einzusenden, welche seit Jahren
diese meine Maschine znr größten Zufriedenheit verwenden uud das Neste llber die wirkliche
Brauchbarkeit derselben sagen werden. Ich bemerke nur noch, daß mau diese kleine elegante
Maschine an jeden Tisch anschrauben uud bequem in obiger Kassette auf Reisen mitnehme» kann.

Fabriks-Niedcrlage: » . K » « » c l , in W ieu , Wicden, Kettcnbriickgasse Nr. 1.
D M " Bestellungen werden gegeu Nachnahme oder Einsendung des Betrages ans daS

prompteste effectuirt. l - ^ 7 8 — 8 1

(2548-3) Nr, UMO

Edic t
zur Ginberufunst der Verlassen»

schafts-Gläubiger.

Von dem k. k. Landeögerichte 3ai-

bach werden Diejenigen, welche als

Gläubiger an die V^rlaffetlschaft dcö

am 4. Juni lttlltt.mitTestament v̂ r>

stm'b^'n Jakob l'cin»,', pcnsi'mnrlcn

k. k. Kanzlcidicner in Laibach, eine For^

dcrung zu stellen haben, aufa/fordett,

bci dicscm Gerichte zur Anmeldung

und Darlhllimg ihrer Ansprüche dcn

2 4. December »i^fttt

zu erscheinen, oder bis dahin ihr Ge-

such schliftlich zu überreichen, widl i '

gcn5 densclbcn an die Verlasse»schaft,

wenn sie durch Bezahlung der angcc

meldeten Forderungen erschöpft würd?,

kein weiterer ?lnspruch zustünde, als

insofernc ihnen cin Pfandrecht gebuhlt,

Laibach, am N>. November l8tt<!,

(2699-3) Nr, 6092,

Dritte erec. Fcilbictung.
I m Nachl>a»sse zmn Edicte von, 12ten

Slplemb,r 1866. Z. 5289. wird crinliert.
past in der Elecutionssache des Herrn Paul
Iellonscheg uon Trieft, dnrch den Machlha«
l'er Herrn Anton Ieliolischrg uon Fsistiiz,
^rgcn Josef Itolich von Posteinc lNu. 40 fi.

an, 15. Decen , ber I 8 6 0 ,

frnh 9 Uhr. hieromts zur drille» Ne.il-
> feübielnng qeschrilltn wirt».

ss, k. Älzilksamt Feisiriz als Gericht,
am l7. November 1866.

Damcn-Mlldemllglyln
e» ^ro» ol on <^ol«ll

von

H. Î oitnoi',
Wien,

Rothcnthurmstraße Nr.23, I.Stock,
empfiehlt sein wohtassorlirtcö Lasser der neuesten

Gegenstände, nnd zwar:
Il«rI»8<-I'»I<>l<><5 . von » bis 40 fl.

W .. Hll lntol . . „ » „ 30 „
WV^l»<or-l'llIo<<»<« . „ 9 ., 40 „
e« .. HlNnlol . . „ 1 0 „ 50 „
»» „ .l«ioll0ll . . „ l j „ 15 „
u .. «<>i<l<'»»!!l,!l^l „ <»0 ,. 100 „
W .. >!,l«„»et ., „ 75 „ 200 „
W ., liin«l<>r „ „ 4 „ 18 „
»und alle Nvten ^uus^l'iioll^-^l'likOi zn
» reel len li i l l issstcn Preisen.

^ ^ v ^ « n Vln,«tlun,!»n»a oclor ßoßvn 2n,n,r»in>^»

» «^«otulrt. (23S2-12) >>

Angekommene Fremde.

Am 3. Dccbr.
S t a d t W i e n.

Die Herren: Zilzer, Kansmaiin, nnd NndeS,
Faliritöbesil^cr, von Wien. — Rncn'd, Oe>vrrls<
besitzcr, uon Saua. — Pawlinel, l f. Oberlien«
tenant, von Finme, — Graf Thnrn, Gntilbesiher,
von 3tadmannödorf.

Frl, Malli, von Nenmarltl.
E l e p h a n t .

Die Herren: Krizclar, Oberlicntmant, von
Komorn. — Ih l , von Sissek, — Schwarz, Bau-
unternehmer, von Klageusnrt. - Unglerlh, Pri-
vatier, von Graz.

N a i e r i s c h e r H o f .
Die Herren: Cattcrini, von Fiumc. — Pau-

liö, Ochsmhändlcr, von Trieft.
Mohre ll,

Herr v, Sieezinöky,
z k a i s e r V o l l v e s t e V r e i l h .
Die Herren: Vart l , von Sonncnbcrg. —

Bardoö, von Gürz.

lNn^s.»n!,<»?»«<»! W i e n , 3. December. Die Börse verlief fllr die mcisten Fonds uud Acticn in matter Halmug, während Devise» und Valuten um circa '/.« pEt. ste!scr schlössen, Geld
W l ^ l l M N U ) ! . billig. Geschäft veschriwlt. ^

«effentliche Schuld.
O,ld Naar,

I n d. N . zu 5pCt. fllr 100 fl. 58 60 53.70
I u «sterr. Währuug steuerfrei 56.40 56.50
'/» Steucraul. in ö. W. v. I .

15N4 zu 5pEt. rUchahlbar . 88,— 38.30
^ , Steueraul. in ü. W. v. I .

16<>4 zu 5 M . rückzahlbar . 85.25 85.75
Silbtr-Anlehm von 1864 . 74.50 75. -
Silveranl. 1865(Frcs.) rilclzahlb.

in 3? Jahr. zu 5 pllt. filr 100 sl. 77.— 77.50
Nat.-Anl.>"itIän.-Houv. zu5'/ 0U70 66ft5

„ „ ,'?lp>,-(5ouv.„ 5 ,' «6.30 66.50
Metalliquls . . . . „ 5 „ 57.60 57,75

dttto mit Mal.<Koup. . „ b ,. U0.40 6050
dctto . ^ ^ ' " ^ . . 5050 51 —

M t Verlos. V. 1.1639 . . . 1 3 8 . - 1 3 9 , -
. ,, 1854 . . . 75. - 75 50

^ ^ I860 zu 500 s, 80 5.) 8o 'n
' 1860 „ 100,, 89— «c..^
" " " 1864 „ . . 72.70 72.W

E°»>o-3lente'>,,ch, zu 42 I.. «u»tr. 19.25 19.75
U. d.r Hronläud.r (sür 100 st ) Or.-Eutl. 'Oblig
Nied«-Oeft.rrtich. . zu b°/. «Z 50 84.50

V,ld Waar«
0b<r,Otfterr,ich . . , « Ü ' / . 84.— »5.—
Salzburg . . . . „ b „ 85.— —,—
^lzhme» . . . . ,. 5 „ 82.50 83l>0
31i»hren . . . . „ 5 „ 82 . . . 83.—
Gchllflen . . . . .. 5 „ 87..-. 8»<.—
Steiermarl. . . . „ 5 „ 84.— 8 5 . -
Nnqarn „ 5 „ 72.25 72.75
Ttmeser-Nanat . . „ 5 „ 7 1 . — 71.75
Troatien und Glavoni,» „ 5 ^ 75 50 76 —
«alijien . . . . „ 5 „ 67.— K7.50
G!,l'lnbllr»cn . . . „ 5 „ 66,— 66.75
Bukowina . . . . „ 5 ,. 65.50 66.—
Uug. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 6 9 . - 69 25
Tcm.B.m.d. V . - l i .1867„ 5 ,. 68.— 68,25

V c t t e n (pr. Stück.-»
Nationalbanl 710. 712 —
K.Fcrd.'Nordb.j. 1000 f l .E .M.1528-1530.—
Erebit-Anssalt zu 200 ff. ö. W. 151.70 151.90
3l. ö. Gscmn.-Gcs. ,. 500 fl. ö. W.614 — 6 1 7 . -
S..(!i.'G.z.200 ,̂ . ( i M . o. 500^r. 206.90 207.—
Kais. Ms . , B. zu 200 l l . E M . 131.75 132.—
S>ld.-nordd.Verb-V.2<»0 „ N6.— 116.25
Süd.Et..,l.,vtn u.c..it.O.200fl.202.75 203.25

<l»,Id Waar,
Val.Karl' lul>w.,V.i.AX)st.l5»l.22l 50 222.—
Vöhm. Wtssbahn zu 200 ß. . 156— »56.50
O,ß.Vo«..Dampjsch.'»,s. V^^ 469.— 4 7 0 . -
O,<^rrtlch. tloy» in Trilst Z I 178.— 1^2.—
» i t » . Dampfm.-»ltg.500fl.ö.W 4 7 0 - 475.—
Pester «ettenbrückt . . . . 338. - 340. ̂
Nnglo-Nufiria Vaul zu 200 fi. 8150 82.—
Lemberger «lernowiher Actien . 18b.50 136.—

«Pfandbr iefe (für 100 fl.)
Nationals 10jäs,riqe v. I .
ban, aus ,l 1857 zu . 5 ' / . 105— - . . . .
E. H«. 1 v.rluSbar» 5 „ 94 50 94.75

ylatlonalb.auf ö.W,v,rloSb.5 „ 9010 90.25
Ung. Vob.-Lrsd.-?Inft. zu 5V. „ 83,— 83.25
Allg. üst. Voden-Trcdit-Austalt

verlosbar zu 5' / , in Silber 102.— 103.—
Uose (pr. Stuck.)

Treb.-«nst. f.H.u.G.zu100si.ü.W.129.— 129 !>0
Don.-Dmpfsch.-G.zu100ft.(zM. 8l.50 82.50
Etadt^em. Ofen ., 40 „ ö. W. 23.— 24.—
Mrrhazy ., 40 „ C.M. - .— —.—
Galm .. 40 „ ., 2 8 . - 29.—
Palffy ., 40 „ „ 2 2 . - 23 —

O,lb Waare
Elaiy „ 40 fl, T.M. . 24.- 25.—
Et. Vcnri« „ 40 „ ,. . 23.50 24.—
Winl>ischa>äb .. 20 16.— 17.—
Walbfttin ., 20 „ „ . 19.— 20.—
Keglevich „ 10 ., „ . 12.— 13 —
Rudolf-Btiftung 10 „ ,. . 12— 12.50

W e c h s e l . (3 Monate.)
Augsburg für 100 fl. süvd. W. 108.25 10« 50
Fr.inlfurt.l. M. 100fl. bette, 108.40 108,50
Hamburg, für 10» Mark Vauco 96— 96 25«
lloudou für 10 Pf. Sterling . 128.75 129.^5
Paris, sin 100 Fr.n,la . . . 51.25 51.35

Eours der Geldsorten.
ß><Ib Waare

K. Münz-Dufaten 6 si. 12 lr. 6 sl. 13 lr
NapoleonSb'or . 10 „ 30 „ 10 „ 32 „
Russ. Imper ia l s . 10 ., 64 ., 10 „ 65 .,
Vcreinsthaler . 1 „ 9 1 j , 1 ., 92 „
Silber . . 127 .. 75 „ 128 „ — „

Kralnische Grundentlastungs - Obligatioucn, P r ^
vatuol i rung: 82 Geld, 86 Waare.

D r u c l nnd V e r l a g von I g n a z v . X l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r g i n Laibach.


